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Die Berge zu respektieren bedeutet, die Einzigartigkeit und Zerbrechlichkeit ihrer Ökosysteme zu wahren. Eine 
Zerbrechlichkeit, die durch die Klimakrise noch deutlicher zutage tritt und die uns dringend dazu zwingt, verstärkte 
Schutzmaßnahmen einzuführen und ein Entwicklungsmodell zu entwickeln, das die alpine Umwelt, die Landschaft 
und die lokalen Gemeinschaften berücksichtigt. Das über Jahrtausende aufgebaute natürliche Gleichgewicht wird 
durch ein Phänomen untergraben, das als „Overtourism“ bekannt ist, d. h. der unverhältnismäßige Zugang von 
Menschen zu einem Reiseziel oder zu Teilen davon, was sich negativ auf die von den Bürgern wahrgenommene 
Lebensqualität und die Qualität der Erfahrungen der Besucher auswirkt.  Ziel der Veranstaltung ist es, über die 
Auswirkungen dieses Phänomens auf das Gebiet nachzudenken und mögliche Maßnahmen zum Schutz der lokalen 
Gemeinschaften, künftiger Generationen und der biologischen Vielfalt zu erörtern.
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DIE BERGE
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25.Oktober2024 
9.30 - 12.30 UHR
AULA DER LANDESBERUFSSCHULE
FÜR HANDWERK UND 
INDUSTRIE,”LUIGI EINAUDI“ 

Sank t- Ger traud-Straße 3
BOZEN

EINLEITUNG UND KOORDINIERUNG 

DORIANA PAVANELLO 
Präsidentin des CRU Alto Adige Südtirol

BEITRÄGE

ELISA SERMARINI
Bereich Sozialpolitik Libera

CARLO ALBERTO ZANELLA
Präsident CAI Alto Adige Südtiroll

HERWING PRINOTH
Paläontologe des Museum Ladin in San Martin de Tor, Gadertal

DENISE GANTHALER
Mitarbeiterin – Kommunikation und Management von Events
am AFI-IPL Arbeitsförderungsinstitut Boze

ELENA COVI
Bereich Mitgliederunterstützung und Startup - Coopbund Anmeldung über Eventbrite

bit.ly/cru_bolzano2024

Teilnehmen werden die Schüler/
innen der zweiten und fünften Klas-
sen des Kurses für Mitarbeiter für 
Business Services der Berufsschu-
le CTS L. Einaudi

Simultanübersetzung
David Casagranda 
und Klaus Civegna

http://bit.ly/cru_bolzano2024

